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_________________________________________________________________________ 
 
 
Betreff 
 
Bericht über die Ferienangebote in Sankt Augustin in 2011 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht über die Ferienangebote in Sankt Augustin im 

Jahre 2011 zur Kenntnis. 

 

 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 

Die Verwaltung legt den Bericht über die Ferienangebote in Sankt Augustin 2011 vor (Anla-

ge). 

 

Für die Ferienangebote 2011 wurde mit einer vom Fachbereich Kinder, Jugend und Schule 

herausgegebenen Broschüre geworben. Hierin ist ein Überblick über die vielfältigen Ange-

bote der freien Träger und der Stadt in den Ferien den Eltern und Kindern schon zu Beginn 

des Jahres gegeben worden. Enthalten sind auch die speziellen Angebote im Rahmen der 

Offenen Ganztagsgrundschule und die Ermäßigungsmöglichkeiten für die Teilnahme der 

anderen Aktionen und Programme. Bereits im Januar finden jährlich die Anmeldungen statt. 

Die Erfahrungen zeigen immer wieder, dass für viele Eltern und Kinder  die veröffentlichten 

Termine wichtige Eckpunkte für die individuelle Ferienplanung darstellen. Manche städti-

sche Aktion und manche Maßnahme eines freien Trägers ist nach wenigen Stunden ausge-

bucht. Die Herausgabe der Broschüre und die breite flächendeckende Angebotspalette wird 
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durch die frühzeitige und fruchtbare Zusammenarbeit der verschiedenen Anbieter von Fe-

rienprogrammen ermöglicht. Auch bei den Ferienangeboten 2012 wird so verfahren. 

 

 

 

In Vertretung 

 

 

 

Marcus Lübken 

Beigeordneter  

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich 
auf       €. 
 

  Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan       zur Verfügung. 
 

  Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von 
  über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich. 
  über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen). 
 
Zur Finanzierung wurden bereits       € veranschlagt; insgesamt sind       € bereit zu 
stellen. Davon entfallen       € auf das laufende Haushaltsjahr. 


